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WALSRODE. Seit mehr als 20
Jahren umkreist die Inter-
nationale Raumstation ISS
in einer Höhe von 400 Kilo-
metern die Erde. Dabei um-
rundet sie alle 90 Minuten
den blauen Planeten. Zahl-
reiche Wissenschaftler und
Raumfahrer nutzen die ISS
für wissenschaftliche Expe-
rimente. Von Juni bis De-
zember 2018 besuchte der
deutsche Astronaut Alexan-
der Gerst bereits zum zwei-
ten Mal die ISS. Wie viele
seiner Kollegen nahm sich
„Astro-Alex“ neben seiner
wissenschaftlichen Arbeit
auch immer wieder Zeit, um
über Amateurfunk Verbin-
dungen zu Schülern und
Schülerinnen rund um den
Globus aufzunehmen –
auch mit dem Gymnasium
Soltau (WZ berichtete).
Die jungen Filmemacher

Jonathan Hahn aus Walsro-
de und Jérôme Berchid aus
Hannover haben eine ein-
drucksvolle Dokumentation
über diesen besonderen Tag
gedreht. Der Film doku-
mentiert das umfangreiche
Vorprogramm und den er-
folgreichen Funkkontakt
und vermittelt einen inten-
siven Eindruck dieses ein-
maligen Ereignisses. Das
Capitol-Theater Walsrode
zeigt den Dokumentarfilm
am Sonntag, 17. Februar, ab
11 Uhr auf der großen Lein-
wand des Kinos 1.
Bereits im Frühjahr 2017

hat sich die Bildungsein-
richtung um einen der be-
gehrten Termine beworben.
„Bisher wurden nur Schu-
len in Großstädten berück-
sichtigt. Deshalb haben wir
uns nur wenig Chancen
ausgerechnet“, sagt Onno
Müller, Schüler des Gymna-
siums Soltau und lizenzier-
ter Funkamateur. So war er
hoch erfreut, als im Novem-
ber 2017 eine E-Mail mit
der Mitteilung eintraf, dass

das Gymnasium Soltau zu-
sammen mit der IGS Oster-
holz-Scharmbeck den Zu-
schlag für einen der weni-
gen Termine für einen
Funkkontakt bekommen
hatte.
Ein solches Projekt bedarf

einer intensiven Vorberei-
tung. Daher wurden die
Funkamateure aus seinem
Ortsverein Walsrode im
Deutschen Amateur-Radio-
Club (DARC) um Unterstüt-
zung gebeten. Die ließen
sich das natürlich nicht
zweimal sagen, denn so ei-
ne Chance hat man ge-
wöhnlich nur einmal im Le-
ben. Des Weiteren unter-
stützte der Rotary Club Sol-
tau das Projekt im Rahmen
seiner Förderung von
MINT-Schulfächern. Es gab
viel zu tun. Dazu gehörte
die Suche nach einem ge-
eigneten Standort an der
Schule für Antenne und
Funkanlage, die Koordinati-
on mit der anderen Schule,
das Trainingsprogramm mit
den Schülern, Öffentlich-
keitsarbeit, Beiprogramm.
Die Nerven lagen blank, als
der Termin von der NASA
mehrfach kurzfristig abge-
sagt und verschoben wurde.
Doch am 23. Oktober

2018 war es soweit. Nach
fast zweijähriger Vorberei-
tungszeit und etlichen Ter-
minverschiebungen konn-
ten die Schüler des Gymna-
siums Soltau und der IGS
Osterholz-Scharmbeck end-
lich die Stimme von Astro-
Alex hören: „I can hear you
loud and clear – „ich höre
euch laut und deutlich“ – .
Grüße in die Lüneburger
Heide von der Internationa-
len Raumstation.“ Mithilfe
der Funkamateure aus
Walsrode und Bremen
konnte sodann einer der
längsten direkten Funkkon-
takte zwischen Erde und
ISS ermöglicht werden.

„I can hear you loud and clear“
Dokumentarfilm über Funkkontakt mit Alexander Gerst auf der ISS im Capitol-Theater

Im Kino: Der Walsroder Jonathan Hahn und Jérôme Berchid aus Hannover haben den Dokumen-
tarfilm über den Funkkontakt mit Alexander Gerst gedreht. red

BUCHHOLZ. Der Ausbau mit
Glasfaser geht in der Samt-
gemeinde Schwarmstedt
weiter. Nun sind Buchholz
und Marklendorf am Zug.
Auch dort kann bei entspre-
chendem Bürgerinteresse
demnächst ausgebaut wer-
den. Dies habe er mit seiner
Glasfaser-Initiative in Ver-
handlungen mit dem han-
noverschen Anbieter htp er-
reicht, teilt Samtgemeinde-
bürgermeister Björn Gehrs
mit.
Der Ausbau werde privat-

wirtschaftlich finanziert, oh-
ne einen Cent Steuergeld
der Kommune, so Gehrs.
Alle Einwohner der Samt-
gemeinde und insbesondere
Buchholzer und Marklen-
dorfer sind nun aufgerufen,
sich am Dienstag, 19. Feb-
ruar, ab 19 Uhr in der Sport-
halle Buchholz zu informie-
ren. Gleichzeitig feiert die
DSL-Initiative (jetzt Glasfa-
ser-Initiative) an diesem Tag
ihr zehnjähriges Bestehen.
Eine große Beteiligung aus
der Bevölkerung sei wich-
tig, denn es sei ein starkes
Signal an Investoren, dass
sich dort der Ausbau lohne.
Der Glasfaser-Ausbau er-
möglicht, dass auch künftig

schnelles Internet mit aus-
reichenden Bandbreiten zur
Verfügung steht, und sei
damit eine echte Investition
in die Zukunft.
Als erster Ort in der Samt-

gemeinde wird Lindwedel
ausgebaut. Dort waren im
November nicht nur mehr als
300 Interessierte zur Infover-
anstaltung in die Sporthalle

gekommen (WZ berichtete),
sondern inzwischen haben
mit mehr als 600 Aufträgen
drei Viertel der Lindwedeler
Glasfaser beauftragt. Die Ge-
meinde ist damit führend,
wobei bei entsprechendem
Bürgerinteresse dieser Wert
auch in Buchholz und Mark-
lendorf erreicht und sogar
überholt werden kann.

Ausbauzusage für Buchholz
und Marklendorf gegeben

Glasfaser-Initiative lädt am 19. Februar in die Buchholzer Sporthalle ein

Zusage erfolgt: In Verhandlungen mit htp-Geschäftsführer Tho-
mas Heitmann (links) hat Samtgemeindebürgermeister Björn
Gehrs einen weiteren Ausbau in der Samtgemeinde erreicht. red

DORFMARK. Bei der Mit-
gliederversammlung des
Schützenvereins Westen-
dorf blickte die 2. Vorsit-
zende Katharina Ikrath
auf ein aufregendes und
spannendes Schützenjahr
zurück. Aufregend, weil
es zu Problemen mit der
Mitgliedschaft im Kreis-
schützenverband kam,
weil Datenschutz zu ei-
nem Riesenthema wurde,
spannend, weil sich der
Verein der Nominierung
zur „Cool Water Beer
Challenge“ stellen muss-
te.
Weiter berichtete sie

vom Schützenfest, dem
Grillfest, bei dem zwei
Erntekronen ge-
bunden wurden,
von der Tagesfahrt
in die Holsteinische
Schweiz, dem Skat-, Dop-
pelkopf- und Knobel-
abend sowie von der
Weihnachtsfeier, die das
Schützenjahr abrundete.
Die Fahnengruppe

konnte berichten, dass
die Schützenfeste der
Nachbarvereine und na-
türlich das Kreisschützen-
fest besucht wurden. Ihre
Anwesenheit war aber
auch bei Trauerfeiern für
verstorbene Vereinsmit-

glieder gewünscht. Auch
ein gut besuchter Spiele-
abend war Teil ihres Jahres-
programms.
Schießsportleiter Ian

Bridgford zeigte sich er-
freut, dass das Übungs-
schießen gut besucht wird.
Ein kleiner interner Wettbe-
werb mit Luftgewehr und
Luftpistole führt oftmals zu
„heißen Duellen“. Aus die-
sem Grunde bat er auch da-
rum, ein neues Luftgewehr
sowie ein Lasergewehr an-
zuschaffen, was die Ver-
sammlung auch genehmig-
te.
Der Spielmannszug be-

gleitete Schützen-, aber
auch Erntefeste und Later-

nenumzüge. Überwältigt
zeigte sich Spielmannszug-
führer Hans-Heinrich Kruse
von der Teilnehmerzahl
beim Laternenumzug des
Seniorenheims Schriebers
Hof in Bad Fallingbostel.
Die Ausbildung seiner
Spielleute wird weiterhin
von Leo Krenz begleitet, so-
dass neue Musikstücke das
Repertoire bereichern.
Heinz Grabasch berichte-

te, dass seine aktive Senio-

rengruppe aus zurzeit 16
Teilnehmern besteht, die
sich regelmäßig zum
Knobeln treffen. Dabei
erhält die beste Knoblerin
oder der beste Knobler
einen Pokal, sicherlich
auch ein Grund für die
rege Beteiligung, wie er
schmunzelnd erzählte.
Außerdem treffen sie sich
zum Grünkohl- und Spar-
gelessen und beteiligen
sich an der Weihnachts-
feier des Vereins.
Kassenwart Jürgen Ol-

lenburg teilte mit, dass
die Ausgaben für das
Schützenfest kontinuier-
lich steigen. Angeschafft
wurde im Jahr 2018 eine

Auswertmaschine
für das Schießen. Es
gab auch Einnah-
men, die durch das

Sammeln von Altpapier
und Spenden erzielt wur-
den, sodass die Kasse ein
leichtes Plus aufweist.
Termine 2019: 11. Mai

Boßeltour, 16. Juni Kö-
nigsschießen, 22./23. Juni
Schützenfest, 17. August
Grillfest, 23. August
Platzschützenfest, 9. No-
vember Skat-, Doppel-
kopf- und Knobelturnier,
14. Dezember Weih-
nachtsfeier.

Neue Gewehre für Schießsport
Westenholzer Schützen kommen zur Hauptversammlung zusammen

Termine: von Boßeltour bis Grillfest

BOMLUTZ. Die evange-
lisch-lutherische Paulus-
kirchengemeinde in
Bomlitz veranstaltet in
den Osterferien vom 11.
bis 14. April eine Kinder-
freizeit. Sie findet in
Lehringen im evangeli-
schen Freizeitheim statt
und kostet pro Teilneh-
mer 60 Euro für Unter-
kunft, Verpflegung und
Material.
„Ostern auf der Spur“

lautet das Thema für die
vier Tage. Wie genau war
das doch noch mal alles?
Was haben Palmen,
Kelch, Kreuz und Stein
mit Ostern zu tun? Diako-
nin Mareike Kranz und
ihr Team haben ein bun-
tes und spannendes Pro-
gramm auf die Beine ge-
stellt.
Mitfahren können alle

Kinder im Alter von acht
bis zwölf Jahren. Anmel-
dung und weitere Infor-
mationen bei Mareike
Kranz, ( (05161)
789181, sowie im Kir-
chenbüro, ( (05161)
941303.

Freizeit für
Kinder in den
Osterferien

EICKELOH. Auch im Jahr
2019 möchten die Fähr-
männer aus Eickeloh die
historische Gierseilfähre
wieder für die Öffentlich-
keit zugänglich machen.
Sie teilen daher bereits
jetzt die Fährtermine
über die Aller von Mai
bis Oktober mit. Fährbe-
trieb ist am 1. Mai, 30.
Mai, 9. Juni, 16. Juni, 28.
Juli, 4. August, 25. Au-
gust, 8. September, 29.
September und 6. Okto-
ber. Die Fähre verkehrt
jeweils in der Zeit von 10
bis 18 Uhr.

Gierseilfähre:
Termine von Mai

bis Oktober


